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Q1

(137-165)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,
17,
18,
19,
20,
21,
22,
23,
24,
25,
26,
27,
28,
29,

WENN "SONSTIGE" ODER "WEISS NICHT" IN Q1 INTERVIEW BEENDEN

Weiß nicht

EB77.3 Q1 TREND MODIFIED

Rumänien
Sonstige Länder

Slowenien
Bulgarien

Polen
Slowakei

Litauen
Malta

Ungarn
Lettland

Tschechische Republik
Estland

Finnland
Zypern (Süden)

Österreich
Schweden

Portugal
Großbritannien (inkl. Nordirland)

Luxemburg
Niederlande

Irland
Italien

Spanien
Frankreich

Deutschland
Griechenland

Belgien
Dänemark

Welche Staatsangehörigkeit besitzen Sie? Nennen Sie mir bitte das Land bzw. die Länder, 
deren Staatsangehörigkeit Sie besitzen.

MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH
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SD0

(186)
1
2
3

QP1

(187-197)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,

QP2

(198)
1
2
3
4
5
6Weiß nicht

EB76.3 QA11

Ziemlich negativ
Sehr negativ

Ziemlich positiv
Neutral

NUR EINE ANTWORT

Sehr positiv

Hat die Europäische Union im Allgemeinen für Sie ein sehr positives, ziemlich positives, 
neutrales, ziemlich negatives oder sehr negatives Image?

Weiß nicht / Keine bekannt

NEW

Der Ausschuss der Regionen der Europäischen Union
Andere (SPONTAN)

Der Gerichtshof der Europäischen Union
Der Europäische Wirtschafts- und Sozialausschuss

Die Europäische Zentralbank
Der Europäische Rechnungshof

Der Rat der Europäischen Union / Der Rat
Der Europäische Rat

Das Parlament / Das Europäische Parlament
Die Kommission / Die Europäische Kommission

Können Sie mir drei europäische Institutionen nennen, die Ihnen bekannt sind?

NICHT EINSAGEN - NICHT VORLESEN - MAX. 3 ANTWORTEN

NEW

Nein
Weiß nicht

(NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

Ja

Die letzte Europawahl hat im Juni 2009 stattgefunden. Haben Sie an dieser Europawahl 
teilgenommen?

P. FRAGEBOGEN ZUR HALBZEIT DER LEGISLATURPERIODE
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QP3

(199)
1
2
3
4
5

QP4

(200)
1
2
3
4
5
6

NEW

Zu einem späteren Zeitpunkt
Weiß nicht

In zwei Jahren / 2014 / im Juni 2014
In drei Jahren / 2015 / im Juni 2015

Dieses Jahr / im Juni 2012
Nächstes Jahr / 2013 / im Juni 2013

Wann, glauben Sie, werden die nächsten Europawahlen in Österreich stattfinden?

(LISTE NICHT ZEIGEN - NICHT VORLESEN - NUR EINE NENNUNG MÖGLICH)

EB76.3 QP9

Gar nicht wichtig
Weiß nicht

Wichtig
Weniger wichtig

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Sehr wichtig

Ihrer Meinung nach, ist die Rolle, die das Europäische Parlament im Leben der Europäischen 
Union spielt, … ?
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QP5

(201)

1

(202)

2

(203)

3

(204)
4

EB77.3 QA18 (item 1) + EB76.3 QP8 (items 2-4)

Jeder Mitgliedstaat hat dieselbe Anzahl von 
Abgeordneten im Europäischen Parlament

1 2 3

Innerhalb der Europäischen Union werden 
legislative Entscheidungen (Gesetze und 
Richtlinien) gemeinsam vom Europäischen 
Parlament und den Mitgliedstaaten beschlossen

1 2 3

Das Budget der Europäischen Union wird 
gemeinsam vom Europäischen Parlament und den 
Mitgliedstaaten beschlossen

1 2 3

Die Mitglieder des Europäischen Parlaments werden 
direkt von den Bürgern jedes Mitgliedstaates 
gewählt

1 2 3

VORLESEN Richtig Falsch Weiß nicht

Können Sie mir bitte für jede der folgenden Aussagen über die Europäische Union sagen, ob 
Sie glauben, dass sie richtig oder falsch ist?

EINE ANTWORT PRO ZEILE
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QP6a

(205-206)

1

2
3

4

5

6

7
8

9
10
11

12
13
14
15Weiß nicht

EB76.3 QP11a

Anderes (SPONTAN)
Nichts davon (SPONTAN)

Die Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung
Eine Einwanderungspolitik, die in Absprache mit den Herkunftsländern 
realisiert wird

Eine Forschungs- und Entwicklungspolitik, die Konkurrenzfähigkeit und 
Innovationen sicherstellt
Die Durchsetzung eines Europäischen Sozialmodells

Terrorismusbekämpfung, mit Respektierung der Freiheiten des Einzelnen

Koordinierung von Wirtschafts-, Budget- und Steuerpolitik

Verbessern des Konsumentenschutzes und der öffentlichen Gesundheit

Eine Landwirtschaftspolitik, die umweltfreundlich ist und zum globalen 
Nahrungsgleichgewicht beiträgt

Der Kampf gegen den Klimawandel
Eine gemeinsame Energiepolitik, um die Unabhängigkeit der EU im 
Energiebereich zu gewährleisten

Eine gemeinsame Außenpolitik, die es der EU ermöglicht, auf dem 
internationalen Parkett mit einer Stimme zu sprechen
Eine gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik, die es der EU 
ermöglicht, sich internationalen Krisen zu stellen

Das Europäische Parlament fördert die Entwicklung bestimmter Strategien auf EU Ebene. 
Ihrer Meinung nach, auf welche der folgenden Strategien sollte Priorität gelegt werden?

LISTE ZEIGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 1 ANTWORT
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QP6b

(207-221)

1,

2,
3,

4,

5,

6,

7,
8,

9,
10,
11,

12,
13,
14,
15,

QP7a

(222)
1
2
3
4
5
6
7
8
9Weiß nicht

NEW

Beschäftigung und Bekämpfung von Arbeitslosigkeit
Andere (SPONTAN)

Verringerung der Staatsverschuldung der EU-Mitgliedstaaten
Wachstumsförderung

Pensionen
Kaufkraft, Bekämpfung der Inflation

Wohnbau
Regulierung der Finanzmärkte

Und welchem Politikbereich sollte Ihrer Meinung nach insbesondere angesichts der Krise 
Priorität eingeräumt werden? Erstens?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - NUR EINE ANTWORT

EB76.3 QP11b TREND MODIFIED

Nichts davon (SPONTAN)
Weiß nicht

Eine Einwanderungspolitik, die in Absprache mit den Herkunftsländern 
realisiert wird
Andere (SPONTAN)

Die Durchsetzung eines Europäischen Sozialmodells
Die Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung

Koordinierung von Wirtschafts-, Budget- und Steuerpolitik
Eine Forschungs- und Entwicklungspolitik, die Konkurrenzfähigkeit und 
Innovationen sicherstellt

Eine Landwirtschaftspolitik, die umweltfreundlich ist und zum globalen 
Nahrungsgleichgewicht beiträgt
Terrorismusbekämpfung, mit Respektierung der Freiheiten des Einzelnen

Eine gemeinsame Energiepolitik, um die Unabhängigkeit der EU im 
Energiebereich zu gewährleisten
Verbessern des Konsumentenschutzes und der öffentlichen Gesundheit

Eine gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik, die es der EU 
ermöglicht, sich internationalen Krisen zu stellen
Bekämpfung des Klimawandels

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 3 ANTWORTEN

Eine gemeinsame Außenpolitik, die es der EU ermöglicht, auf dem 
internationalen Parkett mit einer Stimme zu sprechen

Und sonst noch?
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QP7b

(223-231)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

QP8

(232)
1
2
3
4
5
6
7

EB77.3 QD5

Verweigert (SPONTAN)
Weiß nicht

nur als Europäer(in)
Nichts davon (SPONTAN)

als *?Q1FIRST und als Europäer(in)
als Europäer(in) und als *?Q1FIRST

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

nur als *?Q1FIRST

NEW

In der nahen Zukunft, sehen Sie sich da...?

Andere (SPONTAN)
Weiß nicht

Wachstumsförderung
Beschäftigung und Bekämpfung von Arbeitslosigkeit

Kaufkraft, Bekämpfung der Inflation
Verringerung der Staatsverschuldung der EU-Mitgliedstaaten

Regulierung der Finanzmärkte
Pensionen

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 2 ANTWORTEN

Wohnbau

Und sonst noch?
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QP9

(233-244)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,

8,
9,

10,
11,
12,

EB70.1 QD21 TREND MODIFIED

Nichts davon (SPONTAN)
Weiß nicht

Kultur
Andere (SPONTAN)

Das Motto der Europäischen Union: "Einheit in Vielfalt"
Die Erfolge der Europäischen Wirtschaft (Europäischer Navigationssatellit, 
Europäische Flugzeughersteller, Hochgeschwindigkeits-\Internationale Züge 
etc.)

Die Europäische Fahne
Die einheitliche Währung, der Euro

Werte der Demokratie und Freiheit
Die Europäische Hymne

Geschichte
Geografie

Die Europäische Identität kann sich aus mehreren Elementen zusammensetzen. Ihrer 
Meinung nach, welche der folgenden sind die wichtigsten Elemente, die eine Europäische 
Identität ausmachen?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 3 ANTWORTEN
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QP10a

(245-246)

1

2
3

4

5

6

7
8

9

10

11
12
13

14
15

16
17
18

NEW

Keine (SPONTAN)
Weiß nicht

Andere (SPONTAN)
Spontan: Sie wollen kein europäischer Bürger sein / Sie fühlen sich nicht als 
europäischer Bürger

Ein europäisches Olympia-Team
Die grundsätzliche Anerkennung nationaler Qualifikationen und Abschlüsse 
in jedem Land der EU, ohne eine erneute Prüfung abzulegen

Ein europäischer Personalausweis zusätzlich zu Ihrem nationalen 
Personalausweis
Eine europäische Armee

Das Ersetzen der nationalen Einkommensteuer durch eine europäische 
Einkommensteuer
Die Möglichkeit, nach der Pensionierung irgendwo in der EU zu leben und 
dort direkt Ihre Pension zu beziehen

Die Möglichkeit, in allen Ländern der EU Online-Einkäufe zu gleichen 
Preisen und mit den gleichen Verbraucherschutzrechten zu tätigen
Zu sehen, dass ein europäischer Forscher einen Nobelpreis gewinnt

Ein Fach in europäischer politischer Bildung für Kinder im Volksschulalter

Die Möglichkeit, mit Ihrem Mobiltelefon in allen EU-Ländern zum gleichen 
Tarif zu telefonieren

EU-Botschaften in Ländern, die nicht zur EU gehören
Europäischer Katastrophenschutz zur Bekämpfung internationaler 
Naturkatastrophen

Das Recht auf Teilnahme an allen Wahlen in dem Mitgliedstaat, in dem Sie 
leben, selbst dann, wenn Sie kein Staatsangehöriger dieses Mitgliedstaates 
sind
Ein europäisches und zwischen den Mitgliedstaaten harmonisiertes 
Sozialsystem (Gesundheitsfürsorge, Pensionen etc.)

Was auf dieser Liste würde am meisten Ihr Gefühl stärken, ein europäischer Bürger zu sein? 
Erstens?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - NUR EINE ANTWORT
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QP10b

(247-264)

1,

2,
3,

4,

5,

6,

7,
8,

9,

10,

11,
12,
13,

14,
15,

16,
17,
18,

NEW

Keine (SPONTAN)
Weiß nicht

Andere (SPONTAN)
Spontan: Sie wollen kein europäischer Bürger sein / Sie fühlen sich nicht als 
europäischer Bürger

Ein europäisches Olympia-Team
Die grundsätzliche Anerkennung nationaler Qualifikationen und Abschlüsse 
in jedem Land der EU, ohne eine erneute Prüfung abzulegen

Ein europäischer Personalausweis zusätzlich zu Ihrem nationalen 
Personalausweis
Eine europäische Armee

Das Ersetzen der nationalen Einkommensteuer durch eine europäische 
Einkommensteuer
Die Möglichkeit, nach der Pensionierung irgendwo in der EU zu leben und 
dort direkt Ihre Pension zu beziehen

Die Möglichkeit, in allen Ländern der EU Online-Einkäufe zu gleichen 
Preisen und mit den gleichen Verbraucherschutzrechten zu tätigen
Zu sehen, dass ein europäischer Forscher einen Nobelpreis gewinnt

Ein Fach in europäischer politischer Bildung für Kinder im 
Volksschulschulalter
Die Möglichkeit, mit Ihrem Mobiltelefon in allen EU-Ländern zum gleichen 
Tarif zu telefonieren

EU-Botschaften in Ländern, die nicht zur EU gehören
Europäischer Katastrophenschutz zur Bekämpfung internationaler 
Naturkatastrophen

Das Recht auf Teilnahme an allen Wahlen in dem Mitgliedstaat, in dem Sie 
leben, selbst dann, wenn Sie kein Staatsangehöriger dieses Mitgliedstaates 
sind
Ein europäisches und zwischen den Mitgliedstaaten harmonisiertes 
Sozialsystem (Gesundheitsfürsorge, Pensionen etc.)

Und sonst noch?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 5 ANTWORTEN
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QP11

1 
Wei

ß 
gar 

nicht
s

2 3 4 5 6 7 8 9 10 
Wei

ß 
sehr 
viel

Wei
ß 

nicht

(265-266)

1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

(267-268)

2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

(269-270)

3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

NEW

Die Verteilung der 
Aufgaben, die von den 
verschiedenen 
Institutionen 
wahrgenommen 
werden (Wer macht 
was?)
Die Menschen, von 
denen die 
verschiedenen EU-
Institutionen geleitet 
werden, die 
Führungskräfte der EU

VORLESEN

Die verschiedenen 
europäischen 
Institutionen

Wie viel wissen Sie unter Berücksichtigung der folgenden Aspekte Ihrer Meinung nach über 
die Funktionsweise der EU und ihrer Institutionen? Bitte verwenden Sie hierfür eine Skala von 
1 bis 10, auf der '1' bedeutet, dass "Sie darüber überhaupt nichts wissen" und '10', dass "Sie 
sehr viel darüber wissen".

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE
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QP12

(271)

1

(272)

2

(273)

3

QP13

(274)

1

2

3
4
5
6Weiß nicht

NEW

Er /Sie wird direkt von den Bürgern aller Mitgliedstaaten gewählt
Andere (SPONTAN)

Er/Sie wird im Anschluss an eine Abstimmung über seine zentralen 
politischen Leitlinien vom Europäischen Parlament (den MdEP - Mitgliedern 
des Europäischen Parlaments) gewählt
Er/Sie wird von allen Mitgliedern der Europäischen Kommission ernannt

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Er/Sie wird von den Staats- und Regierungschefs der EU-Mitgliedstaaten 
ernannt, wobei die Ernennung anschließend vom Europäischen Parlament 
bestätigt werden muss

Wie erfolgt Ihres Wissens die Ernennung des Präsidenten der Europäischen Kommission?

4 5

NEW

setzt sich aus Ministern der 
Mitgliedsländern zusammen

1 2 3

4 5Legt Vorschläge für 
europäische 
Rechtsvorschriften vor

1 2 3

4 5Setzt sich aus Mitgliedern 
zusammen, die nach 
allgemeinem Wahlrecht 
gewählt werden (direkt von 
den europäischen Bürgern)

1 2 3

Andere 
(SPONTA

N)

Weiß nichtVORLESEN Die 
Europäisc

he 
Kommissio

n

Das 
Europäisc

he 
Parlament

Der Rat 
der 

Europäisc
hen Union

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Aussagen, ob diese Ihrer Meinung nach auf die 
Europäische Kommission, das Europäische Parlament oder den Rat der Europäischen Union 
zutrifft. Welche dieser Institutionen …?

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE
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QP14

(275)
1
2
3
4
5

QP15

(276)
1
2
3
4
5

NEW

Nein, sicherlich nicht
Weiß nicht

Ja, wahrscheinlich
Nein, wahrscheinlich nicht

LISTE VORLEFEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Ja, bestimmt

Stellen Sie sich vor,
dass die großen politischen Bündnisse in der EU bei der nächsten Europawahl auf Grundlage 
eines gemeinsamen Programms einen Kandidaten für den Posten als Präsident der 
Europäischen Kommission präsentieren.
Die Bürger aller Mitgliedstaaten würden dadurch indirekt an der Wahl des Präsidenten der 
Europäischen Kommission teilnehmen,
vorausgesetzt ihr politisches Bündnis würde auch bei den Europawahlen gewinnen.
Würde Sie dies eher als bisher veranlassen, zur Wahl zu gehen?

NEW

Die nächste Europawahl findet im Juni 2014 statt.
Bei dieser Wahl werden zum ersten Mal die Mitgliedstaaten einen Kandidaten für die 
Präsidentschaft der Europäischen Kommission auf Basis der Ergebnisse der Europawahl 
vorschlagen.
Der Präsident wird dann durch das Europäische Parlament gewählt.

Sonstige (SPONTAN)
Weiß nicht

Das Europäische Parlament
Der Rat der Europäischen Union

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - NUR EINE ANTWORT

Die Europäische Kommission

Welche der folgenden Institutionen repräsentiert die Europäische Union Ihrer Meinung nach 
insgesamt gesehen am besten?

EB0774ATXTRA 14/53 31/05/2012



QP16

(277)
1
2
3
4

QP17

(278)

1

(279)

2 3 4 5

NEW

Die Europäische 
Bürgerinitiative ist ein 
effektives Mittel, um 
europäische Bürger direkt 
an den Entscheidungen der 
EU zu beteiligen

1 2

3 4 5Es wird schwierig sein, eine 
Million Bürger in 27 
Mitgliedstaaten 
zusammenzubringen

1 2

Stimme 
eher nicht 

zu

Stimme 
überhaupt 
nicht zu

Weiß nichtVORLESEN Stimme 
sehr zu

Stimme 
eher zu

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

Bitte sagen Sie mir, inwieweit Sie den folgenden Aussagen zur Europäischen Bürgerinitiative 
zustimmen oder nicht zustimmen.

NEW

Die "Europäische Bürgerinitiative" ist am 1. April 2012 in Kraft getreten. Mit dieser Initiative, 
die im Vertrag von Lissabon verankert wurde, können eine Million EU-Bürger mit ihrer 
Unterschrift die Europäische Kommission direkt auffordern, für ihr Anliegen einen Vorschlag 
vorzulegen, sofern dieses Anliegen in den Zuständigkeitsbereich der EU fällt.

Nein
Weiß nicht

Ja, und Sie wissen, worum es sich dabei handelt
Ja, aber Sie wissen nicht genau, was das ist

Haben Sie schon einmal von der Europäischen Bürgerinitiative gehört?

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT
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QP18

(280)
1
2
3

QP19

(281-299)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,
17,
18,
19,Weiß nicht

EB73.4 QE10 TREND MODIFIED

Grundrechte der EU-Bürger
Sonstige (SPONTAN)

Verbraucherschutz
Probleme mit Ihrer nationalen Regierung

Kriminalität
Terrorismus

Einwanderung
Energieversorgung

Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik
Landwirtschaft

Besteuerung
Mobilität von EU-Bürgern

Sport
Erweiterung der EU

Pensionen
Bildung

Beschäftigung
Umwelt

In welchem der folgenden Bereiche würden Sie die Möglichkeit einer europäischen 
Bürgerinitiative am ehesten in Anspruch nehmen, unabhängig davon, ob Sie glauben, dass 
Sie diese tatsächlich in Anspruch nehmen werden oder nicht?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 5 ANTWORTEN

NEW

Online, über das Internet
Weiß nicht

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Per Post, auf Papier, durch Ausfüllen eines Formulars

Angenommen, Sie würden von Ihrem Recht auf die Europäische Bürgerinitiative Gebrauch 
machen, welches der folgenden Verfahren würden Sie bevorzugen, um Ihre Idee oder das 
Thema vorzubringen, zu dem die EU einen Vorschlag vorlegen soll?
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QP20

(300)
1
2
3
4

QP21

(301-310)
1,

2,
3,
4,
5,

6,

7,

8,
9,

10,Weiß nicht

EB75.1 QB5 TREND STRONGLY MODIFIED

Das Recht auf Einreichung einer Beschwerde bei den Gerichten oder der 
Justiz in Österreich
Anderes (SPONTAN)

Das Recht, Gesetzesvorschläge durch eine Bürgerinitiative vorzubringen

Das Recht auf Teilnahme an Europawahlen bei Umzug in einen anderen 
Mitgliedstaat

Das Recht auf Vorlage von Petitionen beim Europäischen Parlament
Das Recht, sich in der EU frei zu bewegen und aufzuhalten

Das Recht auf Einreichung von Beschwerden beim Europäischen 
Bürgerbeauftragten
Das Recht auf Zugang zu Dokumenten der EU-Institutionen

LISTE VORLEGEN- VORLESEN- MAX. 3 ANTWORTEN)

Das Recht auf gute Verwaltung der EU-Institutionen

Welche der folgenden europäischen Bürgerrechte sind Ihnen persönlich am wichtigsten?

Weiß nicht

NEW

Ja, aber Sie wissen nicht genau, was das ist
Nein

VORLESEN - MAX 1. ANTWORT

Ja, und Sie wissen, was das ist

Haben Sie jemals von der im Vertrag von Lissabon verankerten Charta der Grundrechte der 
Europäischen Union gehört, die im Dezember 2009 in Kraft getreten ist?
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QP22

(311)
1

(312)
2

(313)
3

QP23

(314)
1
2
3
4

QP24

(315-325)
1,
2,

3,
4,
5,

6,

7,
8,
9,

10,
11,Weiß nicht

NEW

Andere (SPONTAN)
Keine (SPONTAN)

An Debatten auf Webseiten oder Social-Media-Seiten der europäischen 
Institutionen teilnehmen
Die europäischen Institutionen direkt anschreiben

Mitglied einer Verbrauchervereinigung zu sein
Mitglied oder Unterstützer europäischer Verbände oder NGO 
(Nichtregierungsorganisationen) zu sein

Ihrem MdEP (zuständiges Mitglied des Europäischen Parlaments) 
schreiben
Einer Gewerkschaft beizutreten

Sich an Europawahlen beteiligen
Die Europäische Bürgerinitiative in Anspruch nehmen

Welche der folgenden Dinge sind am besten geeignet, um sicherzustellen, dass Ihre Stimme 
von den Entscheidungsträgern in der EU gehört wird?

LISTE VORLEGEN- VORLESEN- MAX. 3 ANTWORTEN)

EB75.3 QA10c

Weder gut noch schlecht
Weiß nicht

Eine gute Sache
Eine schlechte Sache

Allgemein gesehen, ist die Mitgliedschaft Österreichs in der Europäischen Union Ihrer 
Meinung nach ...?

VORLESEN

3 4 5

EB77.3 QA21a (item1, 2) + EB73.4 QE6a (item 3)

Österreichs Stimme zählt in 
der EU

1 2

3 4 5Meine Stimme zählt in 
Österreich

1 2

3 4 5Meine Stimme zählt in der 
Europäischen Union

1 2

Stimme 
eher nicht 

zu

Stimme 
überhaupt 
nicht zu

Weiß nichtVORLESEN Stimme 
sehr zu

Stimme 
eher zu

LISTE VORLEGEN - EINE  ANTWORT PRO ZEILE

Bitte sagen Sie mir, inwieweit Sie jeder der folgenden Aussagen zustimmen oder nicht 
zustimmen.
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QA1

(346)
1
2
3
4
5

QA2

(347)

1

2

3

4
5

EB76.1 QD3

Wir sollten die Entwicklungshilfe für die Entwicklungsländer verringern, da 
wir sie uns nicht mehr leisten können
Weiß nicht

Wir sollten unsere anfänglichen Versprechen an die Entwicklungsländer 
einhalten, aber nicht mehr
Wir sollten die Entwicklungshilfe für die Entwicklungsländer nicht erhöhen, 
auch wenn dies versprochen wurde

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Wir sollten die europäische Entwicklungshilfe für die Entwicklungsländer 
stärker erhöhen als bisher versprochen 

Die EU hat sich verpflichtet, den Umfang ihrer Entwicklungshilfe für Entwicklungsländer zu 
erhöhen. Welche der folgenden Aussagen entspricht angesichts der aktuellen wirtschaftlichen 
Lage am ehesten Ihrer Meinung ?

Weiß nicht

EB76.1 QD1

Eher nicht wichtig
Überhaupt nicht wichtig

Sehr wichtig
Eher wichtig

Ihrer Meinung nach, ist es sehr wichtig, eher wichtig, eher nicht wichtig oder überhaupt nicht 
wichtig der Bevölkerung in den Entwicklungsländern zu helfen?

(NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

A. Entwicklungshilfe

Die EU leistet Entwicklungshilfe, um bestimmte Länder außerhalb der EU bei der 
Armutsbekämpfung und in ihrer Entwicklung zu unterstützen. Die Entwicklungshilfe der EU 
besteht aus Hilfen, die sowohl von der Europäischen Kommission als auch von den 
nationalen Regierungen der EU-Mitgliedstaaten zur Verfügung gestellt werden.
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QA3

(348-349)
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

QA4

(350-365)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,Weiß nicht

NEW

Andere (SPONTAN)
Keine (SPONTAN)

Infrastruktur
Klimawandel

Demokratie
Wirtschaftliches Wachstum

Handel
Menschenrechte

Wasser und Abwasser
Gleichstellung der Geschlechter

Soziale Sicherheit
Gesundheit

Energie
Bildung

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 3 ANTWORTEN

Landwirtschaft und Ernährungssicherung

Auf welche der folgenden Bereiche sollte sich die Entwicklungspolitik konzentrieren?

Weiß nicht

EB76.1 QD4

Anderes (SPONTAN)
Nichts davon (SPONTAN)

Landwirtschaft
Friedenskonsolidierung

Umwelt
Verkehr

Handels- und Finanzpolitik
Energieversorgung

Klimawandel
Einwanderungspolitik

In welchem Politikbereich haben die EU-Maßnahmen neben der Entwicklungshilfe Ihrer 
Meinung nach die größten Auswirkungen in den Entwicklungsländern?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT
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QA5

(366-378)
1,

2,
3,

4,

5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,

NEW

Keine (SPONTAN)
Weiß nicht

Konflikte
Andere (SPONTAN)

Mangel an finanziellen Mitteln
Naturkatastrophen

Mangel an Infrastruktur
Mangel an natürlichen Ressourcen

Übermäßige Ausbeutung von Natur- und Bodenschätzen durch 
ausländische Akteure
Übermäßige Ausbeutung von Natur- und Bodenschätzen durch inländische 
Akteure

Schlechte Politik von Regierungen und Organisationen, die 
Entwicklungsländer unterstützten
Bestechung

(LISTE ZEIGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 3 NENNUNGEN)

Schlechte Politik von Regierungen in Entwicklungsländern

Welche der folgenden Faktoren sind die größten Hindernisse, die eine erfolgreiche 
Entwicklung in Entwicklungsländern verhindern können?
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QA6

(379)

1

(380)

2

(381)

3 4 5

NEW

Geldgeber/Spender wie die 
EU sollten versuchen 
sicherzustellen, dass 
Privatunternehmen, die in 
Entwicklungsländern tätig 
sind, soziale und ethische 
Standards einhalten

1 2 3

4 5Privatunternehmen aus 
Industrieländern haben bei 
Investitionen in 
Entwicklungsländern eine 
soziale und ethische 
Verantwortung

1 2 3

4 5Schwellenländer (wie China, 
Indien und Brasilien), die ein 
rasantes Wachstum 
aufweisen, in denen aber 
noch immer ein Teil der 
Bevölkerung in Armut lebt, 
sollten weiterhin Hilfe 
erhalten

1 2 3

Stimme 
überhaupt 
nicht zu

Weiß nichtVORLESEN Stimme 
sehr zu

Stimme 
eher zu

Stimme 
eher nicht 

zu

Sagen Sie mir bitte für jede der folgenden Aussagen, inwieweit Sie dieser eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen  ?

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE
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QA7

(382-389)
1,
2,
3,

4,
5,
6,
7,
8,

QA8

(390-398)
1,
2,

3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

QA9

(399)
1
2
3
4
5Weiß nicht

EB76.1 QD10

Ja, Sie wären bereit, zwischen 6% und 10% mehr zu bezahlen
Ja, Sie wären bereit, mehr als 10% zu bezahlen

Nein, Sie wären nicht bereit, mehr zu bezahlen
Ja, Sie wären bereit, bis zu 5% mehr zu bezahlen

Wären Sie bereit, mehr Geld für Lebensmittel oder andere Produkte aus Entwicklungsländern 
zu bezahlen, um die dort lebenden Menschen zu unterstützen (z.B. fair gehandelte 
Produkte)?

(VORLESEN - NUR EINE ANTWORT)

NEW

Keine (SPONTAN)
Weiß nicht

Sie beuten Entwicklungsländer aus
Andere (SPONTAN)

Sie schaffen Arbeitsplätze
Sie sind in Korruption verwickelt

Sie sind eine Quelle für technologischen Austausch und Fortschritt
Sie sind eine Quelle für Wachstum, die Menschen hilft, Armut zu 
überwinden

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 3 ANTWORTEN

Sie sind hilfreiche Partner für lokale Regierungen

Welche der folgenden Aussagen treffen Ihrer Meinung nach auf die Rolle von Unternehmen 
aus der Privatwirtschaft in Entwicklungsländern zu?

Weiß nicht

NEW

Andere (SPONTAN)
Keine (SPONTAN)

Lokale Großunternehmen mit Geschäftstätigkeiten in Nachbarländern oder 
auf dem gesamten Kontinent
Internationale Unternehmen

Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) auf lokaler Ebene
Lokale Großunternehmen, die nur auf dem Inlandsmarkt tätig sind

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 2 ANTWORTEN

Lokale Kleinstunternehmen

Welche Arten von Unternehmen aus der Privatwirtschaft haben Ihrer Meinung nach die größte 
Bedeutung für das Wachstum und die Entwicklung eines Landes?
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QA10

(400)
1
2
3
4

QA11

(401)
1
2
3
4

QA12

(402)

1

2
3

NEW

Die EU sollte Entwicklungsländer unabhängig davon unterstützen, ob sich 
diese in einer schwierigen Situation befinden oder nicht
Weiß nicht

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Die EU sollte der Unterstützung von Ländern in schwierigen Situationen 
(aufgrund von Konflikten oder Naturkatastrophen) Vorrang gegenüber der 
Unterstützung anderer Entwicklungsländer einräumen

Welche der beiden folgenden Aussagen entspricht am ehesten Ihrer Meinung zur 
Unterstützung von Entwicklungsländern durch die EU?

Weiß nicht

NEW

einiges
gar nichts

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

viel

Wie viel wissen Sie Ihrer Meinung nach darüber, wohin die Entwicklungshilfe der EU geht? 
Würden Sie sagen, Sie wissen darüber …?

Weiß nicht

NEW

einiges
gar nichts

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

viel

Wie viel wissen Sie Ihrer Meinung nach darüber, wohin die österreichische Entwicklungshilfe 
geht? Würden Sie sagen, Sie wissen darüber …?
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QB1

(423)
1
2
3
4
5Weiß nicht

EB75.4 QB1

Nicht sehr zufrieden
Überhaupt nicht zufrieden

Sehr zufrieden
Ziemlich zufrieden

Sind Sie insgesamt gesehen mit dem Leben, das Sie führen, sehr zufrieden, ziemlich 
zufrieden, nicht sehr zufrieden oder überhaupt nicht zufrieden? Würden Sie sagen, Sie sind - 

VORLESEN

B. SOZIALES KLIMA
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QB2

(424)
1

(425)
2

(426)
3

(427)
4

(428)
5

(429)

6

(430)

7

(431)
8

(432)
9

(433)

10

(434)

11

(435)
12

(436)
13

(437)

14 4 5

EB75.4 QB2

Die Beschäftigungssituation 
in Österreich

1 2 3

4 5Die finanzielle Situation 
Ihres Haushaltes

1 2 3

4 5Ihre persönliche berufliche 
Situation

1 2 3

4 5Die Situation der 
österreichischen Wirtschaft

1 2 3

4 5Die Art und Weise, in der 
Behörden und Ämter in 
Österreich arbeiten

1 2 3

4 5Die Leistbarkeit von 
Unterkünften in Österreich

1 2 3

4 5Die Leistbarkeit von Energie 
in Österreich

1 2 3

4 5Die Art und Weise, in der 
Ungleichheiten und Armut in 
Österreich angesprochen 
werden

1 2 3

4 5Die Beziehungen zwischen 
Menschen mit 
verschiedenen kulturellen 
oder religiösen 
Hintergründen oder 
Nationalitäten

1 2 3

4 5Die Lebenshaltungskosten 
in Österreich

1 2 3

4 5Arbeitslosenunterstützungen 
in Österreich

1 2 3

4 5Die Pensionsfürsorge in 
Österreich

1 2 3

4 5Die Gesundheitsfürsorge in 
Österreich

1 2 3

4 5Das Gebiet, in dem Sie 
leben

1 2 3

Sehr 
schlecht

Weiß nichtVORLESEN Sehr gut Eher gut Eher 
schlecht

Wie würden Sie in den folgenden Bereichen die momentane Situation beurteilen?

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE
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QB3

(438) 1
(439) 2

(440)
3

(441) 4

(442)
5

(443)
6

(444)

7

(445)

8

(446) 9

(447)
10

(448)
11

(449)
12

(450) 13

(451)
14

(452) 15 2 3 4

EB75.4 QB3

Die Arbeitssituation in Österreich 1

1 2 3 4Die finanzielle Situation Ihres 
Haushaltes

2 3 4Ihre persönliche Berufssituation 1

1 2 3 4Die wirtschaftliche Situation in 
Österreich

2 3 4Das Funktionieren der öffentlichen 
Verwaltung in Österreich

1

1 2 3 4Erschwinglicher Wohnraum in 
Österreich

2 3 4Energiekosten in Österreich 1

1 2 3 4Die Art und Weise der 
Auseinandersetzung mit sozialer 
Benachteiligung, die zu Armut in 
Österreich führen kann

2 3 4Die Beziehungen zwischen Menschen 
mit unterschiedlichem kulturellen oder 
religiösen Hintergrund oder 
verschiedener Nationalitäten in 
Österreich

1

1 2 3 4Die Lebenshaltungskosten in Österreich

2 3 4Die Arbeitslosenunterstützung in 
Österreich

1
1 2 3 4Die Pensionsvorsorge in Österreich

2 3 4Das Gesundheitssystem in Österreich 1
1 2 3 4Die Gegend, in der Sie leben 

2 3 4Ihr Leben im Allgemeinen 1

Besser Schlechter Gleich 
bleiben

Weiß nichtVORLESEN

EINE ANTWORT PRO ZEILE

Welche Erwartungen haben Sie für die nächsten 12 Monate? Werden die nächsten 12 
Monate besser, schlechter oder gleich sein, wenn Sie an folgende Dinge denken -
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QB4

(453) 1
(454) 2

(455)
3

(456) 4

(457)
5

(458)
6

(459)

7

(460)

8

(461)
9

(462)
10

(463)
11

(464)
12

(465) 13

(466)
14

(467) 15 2 3 4

EB75.4 QB4

Die Arbeitssituation in Österreich 1

1 2 3 4Die finanzielle Situation Ihres 
Haushaltes

2 3 4Ihre persönliche Berufssituation 1

1 2 3 4Die wirtschaftliche Situation in 
Österreich

2 3 4Die Art und Weise, in der Behörden und 
Ämter in Österreich arbeiten

1

1 2 3 4Die Leistbarkeit von Unterkünften in 
Österreich

2 3 4Die Leistbarkeit von Energie in 
Österreich

1

1 2 3 4Die Art und Weise, in der Ungleichheiten 
und Armut in Österreich angesprochen 
werden

2 3 4Die Beziehungen zwischen Menschen 
mit verschiedenen kulturellen oder 
religiösen Hintergründen oder 
Nationalitäten

1

1 2 3 4Die Lebenshaltungskosten in Österreich

2 3 4Arbeitslosenunterstützungen in 
Österreich

1
1 2 3 4Die Pensionsfürsorge in Österreich

2 3 4Die Gesundheitsfürsorge in Österreich 1
1 2 3 4Das Gebiet, in dem Sie leben

2 3 4Ihr Leben im Allgemeinen 1

Verbessert Verschlec
htert

Ist 
ungefähr 

gleich 
geblieben

Weiß nichtVORLESEN

EINE ANTWORT PRO ZEILE

Haben sich die Dinge im Vergleich zu vor fünf Jahren Ihrer Ansicht nach verbessert oder 
verschlechtert oder sind sie gleich geblieben, wenn es um Folgendes geht?

EB0774ATXTRA 28/53 31/05/2012



QC1

Sehr 
weit 
verbr
eitet

Ziem
lich 
weit 
verbr
eitet

Ziem
lich 

selte
n

Sehr 
selte

n

Gar 
nicht 
(SP
ONT
AN)

Wei
ß 

nicht

(488) 1 1 2 3 4 5 6

(489)
2 1 2 3 4 5 6

(490) 3 1 2 3 4 5 6
(491) 4 1 2 3 4 5 6
(492) 5 1 2 3 4 5 6
(493) 6 1 2 3 4 5 6

(494)
7 1 2 3 4 5 6

(495) 8 1 2 3 4 5 6

EB71.2 QE1 TREND MODIFIED

Der Geschlechtsidentität (z.B. Transgender oder 
transsexuell zu sein)
Geschlecht

Religion oder Glaube
Behinderung

älter als 55 Jahre zu sein
jünger als 30 Jahre zu sein

Ethnischer Abstammung
Sexueller Orientierung (z.B. schwul oder lesbisch zu 
sein)

SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

VORLESEN - ROTIEREN

Unter Belästigung wird die Absicht verstanden, die Würde einer Person zu verletzen und eine 
feindliche, entwürdigende oder auch beleidigende Umgebung zu schaffen

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Arten von Diskriminierung, ob sie, Ihrer Meinung 
nach, sehr weit verbreitet, ziemlich weit verbreitet, ziemlich selten oder sehr selten in 
Österreich ist? Diskriminierung aufgrund von …

C. DISKRIMINIERUNG

Unter Diskriminierung versteht man, wenn eine Person oder Gruppe aufgrund von 
spezifischen persönlichen Merkmalen schlechter als andere behandelt wird.
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QC2

(496-506)
1,
2,

3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,

QC3

(507-517)
1,
2,

3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,

NEW

Nein
Weiß nicht

Der Geschlechtsidentität (z.B. Transgender oder transsexuell zu sein)
Anderen Gründen

Religion oder Glaube
Behinderung

älter als 55 Jahre zu sein
jünger als 30 Jahre zu sein

Geschlecht
Der sexuellen Orientierung (z.B. schwul, lesbisch- oder bisexuell zu sein)

(LISTE MIT BUCHSTABEN ZEIGEN - NICHT VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN 
MÖGLICH)

Ethnischer Abstammung

Wurden Sie in den letzten 12 Monate Zeuge oder haben Sie davon gehört, dass jemand aus 
einem oder mehreren der folgenden Gründe diskriminiert oder belästigt wurde? Bitte nennen 
Sie mir alle zutreffenden Gründe.

Weiß nicht

NEW

Anderen Gründen
Nein

Behinderung
Der Geschlechtsidentität (z.B. Transgender oder transsexuell zu sein)

weil Sie jünger als 30 Jahre sind
Der Religion oder des Glaubensbekenntnisses

Der sexuellen Orientierung (z.B. schwul, lesbisch oder bisexuell zu sein)

weil Sie älter als 55 Jahre sind

Ethnischer Abstammung
Geschlecht

Haben Sie sich persönlich in den letzten 12 Monaten aus einem oder mehreren der folgenden 
Gründe diskriminiert oder belästigt gefühlt? Bitte nennen Sie mir alle zutreffenden Gründe.

(LISTE MIT BUCHSTABEN ZEIGEN - NICHT VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN 
MÖGLICH)
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QC4

(518-533)
1,
2,
3,
4,
5,

6,

7,
8,
9,

10,

11,
12,

13,
14,
15,
16,

NEW 

Keine (SPONTAN)
Weiß nicht

Die physische Erscheinung des Bewerbers (Größe, Gewicht, Gesicht etc.)

Andere (SPONTAN)

Der Ausdruck religiöser Zugehörigkeit (zum Beispiel das Tragen sichtbarer 
religiöser Symbole)
Das Aussehen des Bewerbers (Kleidungsstil oder Auftreten)

Das Alter des Bewerbers, wenn er/sie jünger als 30 Jahre ist
Eine Behinderung

Die sexuelle Orientierung des Bewerbers (z.B. schwu, lesbisch oder 
bisexuell zu sein)
Das Alter des Bewerbers, wenn er/sie älter als 55 Jahre ist

Das Geschlecht des Bewerbers (männlich oder weiblich)
Die Geschlechtsidentität des Bewerbers (z.B. Transgender oder 
transsexuell zu sein)

Die Sprechweise des Kandidaten, sein Akzent
Die Hautfarbe des Kandidaten oder seine ethnische Abstammung

Der Name des Kandidaten
Die Adresse des Kandidaten

Wenn ein Unternehmen in Österreich jemanden anstellen möchte, und die Wahl zwischen 
zwei Kandidaten mit gleichen Fähigkeiten und Qualifikationen hat, welche der folgenden 
Kritieren könnten, Ihrer Meinung nach, für einen der Kandidaten von Nachteil sein?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH
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QC5

1 
sehr 
unw
ohl

2 3 4 5 6 7 8 9 10 
völlig 
wohl

Egal 
(SP
ONT
AN)

Wei
ß 

nicht

(534-535) 1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

(536-537)

2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

(538-539)

3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

(540-541)

4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

(542-543)

5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

(544-545)

6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

(546-547)

7 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

(548-549)

8 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12Ein Transgender 
oder eine 
transsexuelle 
Person

Eine Person mit 
Behinderung

Eine Person, die 
älter als 75 
Jahre ist

Eine Person, die 
jünger als 30 
Jahre ist
Eine Person, die 
eine andere 
Religion oder 
einen anderen 
Glauben als die 
Mehrheit der 
Bevölkerung hat

Eine\Ein 
Homosexuelle\r 
(ein schwuler 
Mann oder eine 
lesbische Frau) 
Eine Person, die 
anderer 
ethnischer 
Herkunft als die 
Mehrheit der 
Bevölkerung ist

VORLESEN - 
ROTIEREN

Eine Frau

Bitte sagen Sie mir anhand einer Skala von 1 bis 10, wie Sie sich dabei fühlen würden, wenn 
jemand mit den folgenden Eigenschaften in das höchste politische Amt Österreichs gewählt 
werden würde?

SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE - WENN NÖTIG DEM BEFRAGTEN 
ERKLÄREN, DASS DAMIT DAS AMT DES BUNDESPRÄSIDENTEN GEMEINT IST
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QC6

(550)

1

(551)

2

(552)

3 3 4 5

EB71.2 QE8 TREND MODIFIED

Den Bewerbungsprozess 
verfolgen, um 
sicherzustellen, dass 
Kandidaten aus ethnischen 
Minderheiten die gleichen 
Chancen haben, für 
Vorstellungsgespräche 
ausgewählt bzw. angestellt 
zu werden, wie andere 
Kandidaten mit ähnlichen 
Fähigkeiten und 
Qualifikationen

1 2

3 4 5Die Zusammensetzung der 
Belegschaft kontrollieren, 
um festzustellen, wie stark 
ethnische Minderheiten 
vertreten sind

1 2

3 4 5Schulungen zum Thema 
Vielfalt für Arbeitnehmer und 
Arbeitgeber

1 2

Eher 
dagegen

Voll und 
ganz 

dagegen

Weiß nichtVORLESEN - ROTIEREN Voll und 
ganz dafür

Eher dafür

SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

In welchem Ausmaß sind Sie für oder gegen die folgenden Dinge am Arbeitsplatz?

EB71.2 QE6 TREND MODIFIED
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QC7

(553-554)
1 

Über
haup

t 
nicht 
effek

tiv

2 3 4 5 6 7 8 9 10 
Sehr 
effek

tiv

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11

12

QC8

(555)
1
2
3
4Weiß nicht

EB71.2 QE10 TREND MODIFIED

Nein
Kommt darauf an (SPONTAN)

MAX. 1 ANTWORT

Ja

Kennen Sie Ihre Rechte für den Fall, dass Sie Opfer von Diskriminierung oder Belästigung 
werden?

Weiß nicht

NEW

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - NUR EINE ANTWORT

In Österreich werden keine Maßnahmen ergriffen (SPONTAN)

Bitte sagen Sie mir anhand einer Skala von 1 bis 10, ob die in Österreich ergriffenen 
Maßnahmen zur Bekämpfung aller Formen von Diskriminierung Ihrer Meinung nach effektiv 
sind. '1' bedeutet, dass Sie diese Maßnahmen für "überhaupt nicht effektiv" halten und '10', 
dass Sie diese Maßnahmen für "sehr effektiv" halten.
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QC9

(556)
1
2
3
4
5

QC10

(557) 1
(558) 2

(559)
3

(560)
4

(561) 5
(562) 6

(563)

7

(564) 8 4 5

EB71.2 QE13 TREND MODIFIED

Geschlecht 1 2 3

4 5Der Geschlechtsidentität 
(z.B. Transgender oder 
Transsexualität)

1 2 3
4 5Behinderung 1 2 3
4 5Religion oder Glaube 1 2 3

4 5des Alters von unter 30 
Jahren

1 2 3

4 5des Alters von über 55 
Jahren

1 2 3
4 5sexueller Orientierung 1 2 3
4 5ethnischer Abstammung 1 2 3

Nein, 
bestimmt 

nicht

Weiß nichtVORLESEN - ROTIEREN Ja, sehr 
sogar

Ja, bis zu 
einem 

gewissen 
Ausmaß

Nein, nicht 
wirklich

Wird Ihrer Ansicht nach Diskriminierung auf dem Arbeitsmarkt aufgrund von … wegen der 
Wirtschaftskrise zunehmen?

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

EB71.2 QE12 TREND MODIFIED

Nein, bestimmt nicht
Weiß nicht

Ja, bis zu einem gewissen Ausmaß
Nein, nicht wirklich

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Ja, sehr sogar

Sind Sie der Meinung, dass politische Maßnahmen für die Förderung von Gleichstellung und 
Vielfalt in Österreich aufgrund der Wirtschaftskrise als weniger wichtig angesehen und 
entsprechend geringere Fördermittel hierfür eingesetzt werden?
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QC11

Ja, 
sehr 
soga

r

Ja, 
bis 
zu 

eine
m 

gewi
ssen 
Aus
maß

Nein
, 

nicht 
wirkli

ch

Nein
, 

besti
mmt 
nicht

Es 
best
eht 
kein

e 
Notw
endi
gkeit

, 
etwa
s für 
Vielf
alt 
zu 
tun 
(SP
ONT
AN)

Nicht 
zutre
ffend 
(SP
ONT
AN)

Wei
ß 

nicht

(565) 1 1 2 3 4 5 6 7
(566) 2 1 2 3 4 5 6 7
(567) 3 1 2 3 4 5 6 7

(568)
4 1 2 3 4 5 6 7

(569)
5 1 2 3 4 5 6 7

(570) 6 1 2 3 4 5 6 7
(571) 7 1 2 3 4 5 6 7

(572)
8 1 2 3 4 5 6 7

EB71.2 QE14 TREND MODIFIED

Behinderung
Der Geschlechtsidentität (z.B. Transgender 
oder Transsexualität)

Des Alters derjenigen, die unter 30 Jahre alt 
sind
Religion oder Glaube

sexueller Orientierung
Des Alters derjenigen, die über 55 Jahre alt 
sind

Ethnischer Abstammung
Geschlecht

SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

VORLESEN - ROTIEREN

Würden Sie sagen, dass an Ihrem Arbeitsplatz ausreichend für eine größere Vielfalt aufgrund 
von …  getan wird?
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QC12

(573)
1
2
3
4
5
6
7
8

QC13

Sehr 
weit 
verbr
eitet

Ziem
lich 
weit 
verbr
eitet

Ziem
lich 

selte
n

Sehr 
selte

n

Gar 
nicht 
(SP
ONT
AN)

Wei
ß 

nicht

(574) 1 1 2 3 4 5 6

(575)
2 1 2 3 4 5 6

(576) 3 1 2 3 4 5 6
(577) 4 1 2 3 4 5 6
(578) 5 1 2 3 4 5 6
(579) 6 1 2 3 4 5 6

(580)
7 1 2 3 4 5 6

(581) 8 1 2 3 4 5 6Geschlecht

NEW

Einer Behinderung
Der Geschlechtsidentität (Transgender oder 
Transsexualität)

Des Alters von unter 30 Jahren
Der Religion oder des Glaubensbekenntnisses

Der sexuellen Orientierung (z.B. schwul, lesbisch 
oder bisexuell zu sein)
Des Alters von über 55 Jahren

VORLESEN - ROTIEREN

Ethnischer Abstammung

Es kann auch außerhalb des Berufslebens zu Diskriminierung kommen, wie z.B. im 
Bildungswesen, beim Einkaufen, beim Besuch von Restaurants/Bars, beim Versuch eine 
Wohnung zu mieten oder eine Immobilie zu kaufen, beim Besuch eines Arztes oder der 
Behandlung in einem Krankenhaus. Bitte sagen Sie mir, ob Diskriminierung außerhalb des 
Berufslebens Ihrer Meinung nach in Österreich sehr verbreitet, ziemlich verbreitet, ziemlich 
selten oder sehr selten ist. Diskriminierung aufgrund ...

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

EB71.2 QE15a MODIFIED TREND

Andere (SPONTAN)
Weiß nicht

An einen Anwalt
An die Polizei

An ein Gericht
An die Gleichbehandlungsanwaltschaft

Gewerkschaftsbund
An eine Nicht-Regierungsorganisation

An wen würden Sie sich am liebsten wenden, falls Sie Opfer von Diskriminierung oder 
Belästigung wären?

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT
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QC14

(582)
1
2
3
4
5

NEW

Nein, sicherlich nicht
Weiß nicht

Ja, bis zu einem gewissen Ausmaß
Nein, nicht wirklich

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Ja, bestimmt

Menschen mit Behinderungen und ältere Menschen können beim Zugang zu Waren und 
Dienstleistungen auf Barrieren oder Hindernisse stoßen. Sind Sie der Meinung, dass es sich 
um Diskriminierung handelt, wenn diesen Personengruppen der Zugang zu Waren und 
Dienstleistungen erschwert wird bzw. sie gar keinen Zugang dazu haben?
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QC15

(583-584)
1 

Über
haup

t 
nicht 
effek

tiv

2 3 4 5 6 7 8 9 10 
Sehr 
effek

tiv

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11

12Weiß nicht

NEW

(LISTE VORLEGEN- NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

In Österreich werden keine Maßnahmen ergriffen (SPONTAN)

Der Begriff "Roma" wird im Rahmen dieser Umfrage ebenso wie von einer Reihe 
internationaler Organisationen und von Vertretern von Roma-Gruppen in Europa als 
Oberbegriff für eine Reihe verschiedener Personengruppen verwendet (wie z.B. Roma, Sinti, 
Kalé, Zigeuner, Manousch, Aschkali, Jenische und jeweiligen zugehörigen Gruppen) und 
bezieht sich auch auf Fahrende, ohne jedoch die Besonderheiten sowie die unterschiedlichen 
Lebensstile und Situationen dieser Gruppen außer Acht zu lassen.

Bitte sagen Sie mir anhand einer Skala von 1 bis 10, ob die in Österreich ergriffenen 
Maßnahmen zur Integration der Roma-Bevölkerung (in den Bereichen Bildung, Gesundheit, 
Wohnen und Beschäftigung) Ihrer Meinung nach effektiv sind. '1' bedeutet, dass Sie diese 
Maßnahmen für "überhaupt nicht effektiv" halten und '10', dass Sie diese Maßnahmen für 
"sehr effektiv" halten.

Lassen Sie uns jetzt über die Bevölkerungsgruppe der Roma reden.
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QC16

(585-586)
1 

Wür
den 
sich 
vollk
omm

en 
unw
ohl 

fühle
n

2 3 4 5 6 7 8 9 10 
völlig 
wohl

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11

QC17

(587)

1

(588)

2 4 5

NEW

Die Gesellschaft könnte von 
einer besseren Integration 
der Roma profitieren

1 2 3

4 5Roma sind als 
Personengruppe von 
Diskriminierung bedroht

1 2 3

Stimme 
überhaupt 
nicht zu

Weiß nichtVORLESEN Stimme 
sehr zu

Stimme 
eher zu

Stimme 
eher nicht 

zu

Für jede der folgenden Aussagen, können Sie mir bitte sagen, ob Sie voll zustimmen, eher 
zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen?

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

NEW

(LISTE VORLEGEN- NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

Weiß nicht

Bitte sagen Sie mir anhand einer Skala von 1 bis 10, wie sich die österreichischen Bürger 
Ihrer Meinung nach fühlen würden, wenn ihre Kinder Roma als Klassenkameraden hätten? '1' 
bedeutet, dass sich die österreichischen Bürger "vollkommen unwohl fühlen würden" und 10, 
dass sie sich "vollkommen wohl fühlen würden".
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SD1

(589)
1

(590) 2
(591) 3
(592) 4

(593)
5

(594) 6

SD2

(595-601)
1,
2,

3,
4,
5,
6,
7,Weiß nicht

EB71.2 QE17 TREND MODIFIED

Eine andere Minderheitengruppe (SPONTAN)
Nichts davon (SPONTAN)

einer sexuellen Minderheit (z.B. schwul, lesbisch oder bisexuell zu sein)

Einer Minderheit in Bezug auf eine Behinderung

Einer ethnischen Minderheit
Einer religiösen Minderheit

Sehen Sie sich dort, wo Sie leben, als Teil einer der folgenden Gruppen? Bitte nennen Sie mir 
alles, was zutrifft.

VORLESEN - ROTIEREN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

EB71.2 QE16 TREND MODIFIED

Transgender oder transsexuell sind 1 2 3

eine andere Religion oder einen anderen Glauben 
haben als Sie selbst

1 2 3
behindert sind 1 2 3
homosexuell sind 1 2 3
Sinti und Roma sind 1 2 3

anderer ethnischer Abstammung sind als Sie selbst 1 2 3

VORLESEN Ja Nein Weiß nicht

Haben Sie Freunde oder Bekannte, die … ?

EINE ANTWORT PRO ZEILE
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SD3

(602-603)
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

SD4

(604)
1
2
3

SD5

(605)
1
2
3
4
5
6Weiß nichtVerweigert (SPONTAN)

EB73.4 D41

In Asien, Afrika oder Lateinamerika
In Nordamerika, Japan oder Ozeanien

In einem anderen Mitgliedsland der Europäischen Union
In Europa, aber nicht in einem Mitgliedsland der Europäischen Union

LISTE VORLEGEN - VORLESEN  - NUR EINE ANTWORT

In Österreich

EB72.1 QE18

Wo wurden Sie geboren?

Nein
Verweigert (SPONTAN)

(VORLESEN - NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

Ja

EB73.1 QB33

Leiden Sie an einem chronischen körperlichen oder seelischen Gesundheitsproblem, das Sie 
in Ihren täglichen Aktivitäten behindert?

Sonstige (SPONTAN)
Weiß nicht

Atheist
Ohne Bekenntnis, Agnostiker

Buddhist
Hindu

Muslimisch
Sikh

Sonstige Christen
Jüdisch

Orthodox
Protestantisch (Evangelisch)

NICHT VORLESEN - LISTE VORLEGEN - VORVERCODETE LISTE - NUR EINE ANTWORT

Katholisch

Hinsichtlich Ihres Glaubens, als was würden Sie sich bezeichnen...?
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SD6

(606)
1

2

3

4

5

6
7Weiß nicht \ Angabe verweigert (SPONTAN)

EB73.4 D42

Ihre Mutter und Ihr Vater wurden außerhalb der Europäischen Union 
geboren
Ein Elternteil wurde in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union 
geboren und der andere außerhalb der Europäischen Union

Ihre Mutter und Ihr Vater wurden in einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union geboren
Ein Elternteil wurde in Österreich geboren und der andere außerhalb der 
Europäischen Union

Ihr Vater und Ihre Mutter wurden in Österreich geboren
Ein Elternteil wurde in Österreich geboren und der andere in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen Union

Was von dieser Liste trifft auf Sie persönlich zu?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT
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D1

(627-628)
1 

Link
s

2 3 4 5 6 7 8 9 10 
Rec
hts

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11

12Weiß nicht

EB77.2 D1

LISTE VORLEGEN - DEM BEFRAGTEN ZEIT LASSEN, NICHT BEEINFLUSSEN. FALLS ER 
ZÖGERT, ZUR ANTWORT ERMUTIGEN!

Verweigert (SPONTAN)

SOZIODEMOGRAPHIE

In der Politik spricht man von "links" und "rechts". Wie würden Sie persönlich Ihren politischen 
Standpunkt auf dieser Liste einordnen?
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D7

(629-630)

1
2

3
4

5
6
7

8

9
10

11
12

13
14

15
16

D8

(631-632)

WENN BEFRAGTER "NOCH STUDIERT", CODE "00"; WENN "KEINE SCHUL- BZW. 
UNIVERSITÄTSAUSBILDUNG", CODE "01"; WENN VERWEIGERT CODE "98"; WENN 
"WEISS NICHT\ ERINNERT SICH NICHT", CODE "99"

EB77.3 D8

EB77.3 D7

Als Sie mit Ihrer Schul- bzw. Universitätsausbildung aufgehört haben, wie alt waren Sie da?

Andere (SPONTAN)
Verweigert (SPONTAN)

Haushalt mit Kindern

Verwitwet
Haushalt ohne Kinder

Haushalt ohne Kinder
Haushalt mit Kindern

Haushalt mit Kindern
Geschieden oder getrennt lebend

Ledig
Haushalt ohne Kinder

Haushalt mit Kindern aus einer früheren Verbindung 
Haushalt mit Kindern aus dieser Verbindung und aus einer früheren 
Verbindung 

Haushalt ohne Kinder
Haushalt mit Kindern aus dieser Verbindung

Haushalt mit Kindern aus dieser und einer früheren Ehe
Nichteheliche Lebensgemeinschaft

Haushalt mit Kindern aus dieser Ehe
Haushalt mit Kindern aus einer früheren Ehe eines der beiden Ehegatten

Verheiratet oder wieder verheiratet
Haushalt ohne Kinder

Würden Sie mir bitte sagen, was Ihrer derzeitigen Situation am besten entspricht?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

KEINE FRAGEN D2 BIS D6
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D10
(633)

1
2

D11
(634-635)

EB77.3 D11

EB77.3 D10

Darf ich fragen, wie alt Sie sind?

Männlich
Weiblich

KEINE FRAGE D9

Geschlecht
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D15a

D15b

(636-637) (638-639)

19

EB77.3 D15a D15b

Niemals einer bezahlten Tätigkeit nachgegangen 19

18Sonstige Arbeiter 18

16
Facharbeiter 17 17
Meister, Vorarbeiter, Aufsichtstätigkeit 16

14

Angestellte ohne Bürotätigkeit, z.B. im 
Dienstleistungsbetrieb (Krankenschwester, Bedienung im 
Restaurant, Polizist, Feuerwehrmann)

15 15

Angestellte ohne Bürotätigkeit mit Schwerpunkt 
Reisetätigkeit (Vertreter, Fahrer)

14

12

Sonstige Büroangestellte 13 13

Mittlere Angestellte (Bereichsleiter, Abteilungsleiter, 
Gruppenleiter, Lehrer, Technischer Leiter)

12

10

Leitende Angestellte, Direktor oder Vorstandsmitglied 11 11

Freie Berufe im Angestelltenverhältnis (z.B. angestellte 
Ärzte, Anwälte, Steuerberater, Architekten usw.)

10

9

Angestellt:

Selbstständige Unternehmer, Fabrikbesitzer 
(Alleininhaber, Teilinhaber)

9

7

Ladenbesitzer, Handwerker usw. 8 8

Freie Berufe (z.B. Rechtsanwalt, Arzt, Steuerberater, 
Architekt usw.)

7

5
Fischer 6 6
Landwirt 5

4
Selbstständig:
In Pension, arbeitsunfähig aufgrund Krankheit 4

2
Zur Zeit arbeitslos 3 3

1 1

Student/Schüler 2

Nicht berufstätig:
Hausfrau/Hausmann und verantwortlich für den 
Haushaltseinkauf und den Haushalt (ohne anderweitige 
Beschäftigung)

D15a D15b
Gegenwärtige 

Tätigkeit
Letzte Tätigkeit

Haben Sie in der Vergangenheit einen Beruf ausgeübt? Was war Ihr zuletzt ausgeübter 
Beruf?

D15b NUR FRAGEN, WENN "GEGENWÄRTIG KEINE BEZAHLTE ARBEIT" - CODES 1 BIS 
4 IN D15a

Was ist Ihr Beruf bzw. was von dieser Liste trifft auf Sie persönlich zu?

KEINE FRAGEN D12 BIS D14
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D25

(640)
1
2
3
4

D40a

(641-642)

D40b

(643-644)

D40c

(645-646)
INT.: VORLESEN - EINTRAGEN

EB77.3 D40c

EB77.3 D40b

Können Sie mir sagen, wie viele Kinder im Alter zwischen 10 und 14 Jahren in Ihrem Haushalt 
leben?

Können Sie mir sagen, wie viele Kinder unter 10 Jahren in Ihrem Haushalt leben?

INT.: VORLESEN - EINTRAGEN

INT.: VORLESEN - EINTRAGEN

EB77.3 D40a

KEINE FRAGEN D26 BIS D39

Können Sie mir sagen, wie viele Personen im Alter von 15 Jahren und älter in Ihrem Haushalt 
leben, Sie selbst mit eingerechnet?

Weiß nicht

EB77.3 D25

in einer kleinen oder mittelgroßen Stadt
in einer Großstadt

VORLESEN

einer ländlichen Gegend oder Landgemeinde

KEINE FRAGEN D16 BIS D24

Würden Sie sagen, Sie leben in ...?
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D46

(647-656)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,

D60

(657)
1
2
3
4

EB77.3 D60

Nahezu nie/Nie
Verweigert (SPONTAN)

Meistens
Gelegentlich

Hatten Sie in den letzten 12 Monaten am Ende des Monats Schwierigkeiten beim Bezahlen 
Ihrer Rechnungen?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

NICHT DIE FRAGEN D47 BIS D59

Weiß nicht

EB77.3 D46

Eine Wohnung, ein Haus, wofür Sie noch bezahlen
Nichts davon (SPONTAN)

Ein Auto
Eine Wohnung, ein Haus, wofür Sie nichts mehr bezahlen

Computer
Ein Internetanschluss zu Hause

DVD-Player
CD-Player

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

Fernseher

KEINE FRAGEN D41 UND D45

Welche der folgenden Waren besitzen Sie bzw. Ihr Haushalt?
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D61

(658-659)
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

D62

Tägli
ch 

oder 
fast 
tägli
ch

2- 
oder 
3mal 

in 
der 
Woc
he

Ung
efähr 
einm
al in 
der 

Woc
he

Zwei 
oder 
drei 
Mal 
pro 
Mon

at

Selte
ner

Nie
mals

Kein 
Inter
netz
ugan

g 
(SP
ONT
AN)

(660) 1 1 2 3 4 5 6 7
(661) 2 1 2 3 4 5 6 7

(662)
3 1 2 3 4 5 6 7Anderswo das Internet nutzen (Schule, 

Universität, Internet-Cafés, usw.)

EB77.3 D62

Bei Ihnen zu Hause das Internet nutzen
An Ihrem Arbeitsplatz das Internet nutzen

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

VORLESEN

Würden Sie mir bitte sagen, ob Sie…?

Verweigert (SPONTAN) 

EB77.3 D61

9
10 Der höchste Rang innerhalb der Gesellschaft

7
8

5
6

3
4

1 Der niedrigste Rang innerhalb der Gesellschaft
2

Auf der folgenden Skala entspricht die Stufe 1 dem niedrigsten, die Stufe 10 dem höchsten 
Rang in der Gesellschaft. Können Sie mir sagen, auf welchem Rang Sie sich selbst einordnen 
würden?

(LISTE VORLEGEN- NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)
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P1
(711-712) (713-714)

P2

(715-716) (717-718)

P3
(719-721)

P4

(722)
1
2
3
4

P5
(723)

1
2
3
4

P6

(724-725)

EB77.3 P6

WOHNORTGRÖSSE:

LOKALE CODES

Schlecht

EB77.3 P5

Ziemlich gut
Gut

ZUSAMMENARBEIT DER/ DES BEFRAGTEN

Ausgezeichnet

Fünf und mehr

EB77.3 P4

Drei
Vier

ZAHL DER ANWESENDEN PERSONEN IM LAUFE DES INTERVIEWS (EINSCHLIESSLICH 
INTERVIEWER)

Zwei (Interviewer und Befragter)

Minuten

EB77.3 P3

EB77.3 P2

Dauer des Interviews in Minuten

INT.: BITTE 24-STUNDEN-UHR VERWENDEN

Stunde Minute

EB77.3 P1

Beginn des Interviews

Datum des Interviews

Tag Monat

INTERVIEWPROTOKOLL
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P7

(726-727)

P8
(728-735)

P9
(736-743)

P10
(744-751)

P11
(752-759)

FRAGE P12 ENTFÄLLT

LEAVE BLANK

EB77.3 P11

INTERVIEWER-NUMMER

EB77.3 P10

ADRESSENLISTEN-NUMMER

EB77.3 P9

POSTLEITZAHL

EB77.3 P8

LOKALE CODES

EB77.3 P7

BUNDESLAND
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